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Die Ausgangssituation: Bürgerliche Gesellschaft, Staat, Kapitalismus 
 

Handout 
 
 
Grundlagentext 

Abels, Heinz: Einführung in die Soziologie. Bd. 1: Der Blick auf die Gesellschaft (Hagener 
Studientexte zur Soziologie, hrsg. v. Heinz Abels et al., Bd.7) Opladen 2001, daraus:  
„Was ist Soziologie und was ist ihre Aufgabe?“ S. 44 – 74. 
 

 
 
“There is no such thing like society. There are only individuals.” Margaret Thatcher 
 
 
“Soziologie beginnt mit dem Zweifel, das die gesellschaftlichen Verhältnisse sich von Natur 
aus so ergeben haben.”  (Abels S.69) 
 
 
„Soziologische Analyse ist keine direkte Anleitung zum Handeln, aber sie gibt die Kriterien 
der Legitimität von Verhältnissen und Handeln vor.“ (Abels S.72) 
 
 
„Es hängt von jeweiligen Ich ab, wie ich meine Umwelt wahrnehme.“   (nach Emmanuel Kant) 
 
 

Thesen 
 
 
•  Der geschichtliche und politische Hintergrund um 1800 scheint Basis der Ideen dreier wichtiger 

Soziologen Comte, Durkheim und Weber zu sein.  
 

•  Behält der Begriff "Individuum", als ein für sich selbst denkendes Wesen bei den Überlegungen 
von Durkheim und Weber seine Bedeutung? 
Soziologie - Leitung oder Einschränkung 
 

•  Ist Soziologie heute eine neue Wissenschaft, abgegrenzt von den alten Ideen? 
Nach Alt folgt Neu oder Frische Ideen alte Basis 

 
• Kann eine Wissenschaft der Rahmen für alle anderen Wissenschaften sein? 
 
•  Es kann keine allgemeine neutrale und objektive Sicht auf die Dinge geben. Alles wird durch 

das Auge des Betrachtes verändert wahrgenommen. 
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